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a8eim ZlJs n.nbau di*s &uelr.r w.rd.n Werftzüg€
eiEtllieAlbh M.§g Erweid.l. Zü VemidurE M V.deEuF
gd id bGond@ V*ictn sg.r&l!i.
ageim Z,shl6ba, kLln. Krid6 lm haftefl. K-ds dürtutr
keiErals Werlc€ug. eifes oder iEEndw.lcho Tcile odd
V€rpad«rlg stqi.l in &n mund 3teke..

{vor dem zusammsbau}
awir b€dekd uns lür d6 Kaul di€*3 TMiya Bercgungs Sats6.
Bilte pnlfen Süe d€n Inhält rc. d.m Zu9smsb.u. lnfomi*n Sie
d6 rokals T iya Händle., @n teire lehr€n oder be*hädia,t sind.
aaevoz Sie nir d.m Zusammenbau beginnen. sollten Sie dies
anredung so'srahig g.r.*n und ,on cßtanden haten
ao'eses P'odukr 'st g€dachr rür di. NuEung mll Tdmiya
Kipplastmqd lnd 6mögicht die ae*.g!ng der Ladmulde. Es
k n nichr ßmm€n mar den moronsarten a,fliegeßtrEen {art
56505) wtuerdar @id6. Es i§ *ompatibel mit den MFc or und
Mrc 03 irulritunktio$inh6it€n {eoptohl6) und mil .inm Tamiya
fkw mil eleklrdischen Fahdegl.r

(Rc-syslem)
aoieser Bausalu .rlord.n n.chloro.nd€ (nicht im Bausatz
enlhahen€) ArrikoL €in6n 4.(analssder (*lbsr neutBlkieHde
KnüppoEr6uetung mit4-K.nalnimoung)..nen4-Känäl-Empränser
und 2 Sercs und enl@der 6ln6n .l6kronischen Fahresler oder

OBei d.r Nurzung von MFC.OI odd MFC-03 nachl qeeignet rrr
veruenduns eLn.r 2- od.r 3-kanar ßC.Elnheir.
aFür oplimäen Bdn.b wnd di€ FINESPEc 2,4chz 4-Kanal/TFUg ,

diE FUläbä ATTACX 
'WD 

T4VWD / FPNTH OdEI F'IAbA AITÄCK
4YwD 2.4G / R20a GF-T RC-Enh.h emplohl3n.
*Digilale Sms.der el.h. mn urr@m Dßhmomed (rie Nr
45061.450@ und 45065) kön66 dio Funkrion behindm.
i Bei vMdung rcn MFc'or d€r MFc-03 s cheBlerrs, d*s däs

+Bei Uflkla,+Eitd b.zuqli.h dd Eiqnung ,rags Si6 ihrm lokalen

aBei dd Bsutznq 6n tuC Anla96n, w.lche sich ncht aur.,€r
obastehsden Lisie b3frnds vwenden §ie nur Anlass mh
*lbst neurralisierendem l(nüppql und Tämmungshcbel mil
S.iieb.tunkdon. S€.dei wlch. nictrl *lbshernrd's€€nd.ö6il.n,
bz. keine S.hi€bdegk fir di€ Tnhmun! benu:s (2-A- TammurE
mir Drucktasreneihsreillng),.rd6n k.in. oprim.le Fu.ktjo.

aRc-Einhenen ande@ al. da obon allg.füh.ten H*ldls k6nren
lunKidieH, 6 kann iedo.h $in. da$ einiqe Funklionen nicht
nur*d §nd und di6 t istung .'cht d€n opriü.len werl eßeicllt. Die
Signale können sich ünteeh.iren, nutud Sr€ d.sl€lh unbedingß
die oben rc.gGchlagenen Anlagßn.
aPCM Anraqen, M.hft.nal'Anhq€n uhd sol.he 6ir @6chieden*
Signalvqbilung öder m6hßFn Sig.al6n p.o Xän.l können iür
die*m B sts nicht@ndol wdo.
averu.nden si€ aus*hli.3li6h .in.n laota TR misMy-luned
Motor (35D odd Moro.€n .u3 d.n luningreibn rür

aEinise Empränsersrecrar können ni.hl g6En6l $in und eina
Umbau odd die Nurzuns .in6 Adapl.rkab.B enods.
aBiHe nur Tamiya 7,2v oder 6,6v Akkß b.nd2en. AllGs md höher6r
Spannung lönnen di6 Einh.l z.ßtören und die Gesäh eisrunq
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(Kontrolleinhe rnr splnd€lanrrreb (acu-01))
asetzl die S€nderslgnalo/manuel e Schahungen n Beleh e lür den

OAcu Molor(24358(64)hebi ond senkl die Lademu de.
acew'chlslimil der tüuld.:10k9. Diese Zahl betr'ifi ein6
sleichmäßige Beradung. Unql€ichmä3ige oder übefiängondo
Beladung kann auch unler loKg die Funklion slören. ode. den

aAnretuns badten b.züsrch :ad

aDer ACU Mölor kann bs zu 60 S€kunden däuerhaft arbeilen,

*Veruenden Sie ausschlioßlich de. TE nighly-tuned Motor oder
Moloren aus den Tun ngteien tür L..twagen. Andere 540er Moloren
bioten keire tusreichende sleuerbark ir und $llten nicht reMndet

aBdenrr iya za oder 3.6v akkus b.nut .n.

aEiaub. rone(6 Heben und ssbn der

I

[]

Tei e mt;.sind m Bausaiz.i.htenflraten.

(Kabel anschließen i - ESO)
*aul nchrcen anschrß6 dq Einheiten und der Kabel achren.
*B€in Zusmmen$eken oder Irenns d€r Stecker imms die

*Zum Trcnnen der Xahel€rbindung den §ecker mft ein€r
SpiEznge resihanen und @6icmig herauviehen. Oaaut.chlen,
d6sderSlecker.ichl2usra gedmktwird.
*Nimals eine Emprä.q6rB.fierie 16v) anschließs. Sie k6nre de

':Ense Fahriegler hab€n k.rnen unlersp€nnungsschutz. rn so
elnem Fall sch.ftet dre ACU.o] im Srddard Modus ab. bqor der

vedrahruns an den Kabaln

den stackem anbinqsn, a^
ste en denir L- markien

J3

J2
BesrePuq§hab rz-t.t

J,I
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(Käbetaßchließen I -MFC-0r/MFC-03,
*a!f nchrcd anshruss der Einheiten und der Kaber .chten
*Bem Zuefrmensrecken od* Idnen der §ecker imme. die

*Zum Trennen der Kabelverbindung den Sieck* m't eirer
sp 2ange lesthallen und rcr§chns heBusz'ehen Darad achren,
dass d{ Sleks nichl d slart( gEdrückr w'rd.
*Ndars äne EmpEngeFBattede (6V)an*hl'€3d Sie konntede

*Aul Stecknufr mem achten.

.iJG Eins s / absn§tuen tacrr)

,:.Beachten Si., dassAnordnuns und 26fi d€r Kträle m Emprringer
bel ds einzeln€n Fensbuerungen url§hiedlich * n kdns

MT

F, hii i;lrnooi Nahein ''''
d6n stocko,i an;if sen, an
sro .n.d 6 mt E nakiefr

J3

ttiliTn
J2

Efx'#ffi""',H

J1***"'o+,üJ

J4

: J13-J27

iJ8

J10

J9

..J11. J30. J32 .oE Äcu.0'

.Jß

rJ31

: J4. J5, J6, J7

J2

J,I

MT

J3
J4

J7

J5, J6

.A

B

a
*e€-hnftigun9sLnkleber

.i.Nurz.n!+,ß3nm Eet6iderqerbl.
iwe,ß. L!D.. uid LEoi; aE den F/

.e,qen dei sbd der LEDS deracu-or 05=Eo1.J5rrEo 21.

ili:. NlFC.01 Einhsn / .i.MFC-03 Einheit))
iEntfern€ d.s Kabe iür die safle kupplung an der
MFC'01/MFC-03 von J12 und brnge sratdessen das Spou aka.

xrmmerdas SpezlatkaberJl2 e nstecken, da sonstdl. Moton€iE-
lung reduzi€n wird und os be größ€rer Beladung zu Probemen

J12
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(Anbringung der Käberetiketten)
azuVereinlachung derVordrahtunq an den
Kabe n Etiketlon anb ngen.
*Dle Stecker haben gleidies Aussehen. Beim
Anbringen der ft iketlen Veruechslungsg6f ahr

*Nutzen Sie dio Beserueeukellen
Verläns oru nsskab er u n d ähn riches.

J I Kippschaner(3'Iarbioes Kabe )

ro Beqrenzunqsschalter(oben)

r.r Beqremunqsscharler(unlen)

J4 acu-olversorsunoskaber

J5roPo) 3hfr LED tör/qerb)

J6rop,i) 3mm LEDS (bt/serb)

J7 acu 01 Power ausqans (oP)

JS

J12 spezialkabel (srünes Kabel)

BT Fahrtresler MFc veßorsunq

MT aCU-01 Möror Kaber

(Funktlonen und Einstellung der ACU.01 Einhelt)

Der Schalter 1 {SWl) wrd genutzr rür die Eiisteltung, die Totweg
Finel-nq r-d de lnraßiF U-q oq aCU0r E'n'-ir. sowie zu.

.Wahld6s Pöwe.Modus: wähten Sie zwische n 3 Modimit veßchie
denen Spannunqs Schulrunkl onen. Siehe Seite 25.
.A-r-men: slele. se sic "r daq dF acJ 0t d.e sg-"'e 06.
Sendeßcor€.r €mpf,nqr und ausrührt

aSW2 - Schalter lür Motorloistung
Wechse r zw schen defr Standard [,Toror der Einheir und optiönaten
Motor Einste lungen. Beim d esem Produkr mußAänqewähnwerden.

.A: Fürdio Nutzung der aCU-01 mit dem AcU irotor nurzr die srerlnq
a den Kipps.ha ler die Endlaqenschah€r und die LED'S 1 udd 2. D e
ACU-01 ärbeiiet n dieser Slellunq nur, wenn die Endrasenschator
richtig angesch ö$en sind und ä6eile..
.B: Für dio Nutzung vön möqticheMeise in der Zukunft tiegende.
Funktionen eraubl dieserl,4odus ein6n Berrieb öhne Endraqeischa
r€r Nutzen sie niemals die srelung B beidiesem Produkl, da das
Mode lzerslört werd€n kann.

OLED 1 to'
aLED 2 (srün)

LEO2

LEDl

aDa dieACU-01 Einheitkeinen Hauptscriarter hat, isl sie konztpi€rt,
um den Slrcmverbaudi zu analrsieren und wenn mögich zu

aAkkutrenben. um die AcU 01 5ls7ls.häricn
aDer Kippschalter blebr beiangesdirossenem A6cu wnksam. Be
Beendigung dor Nutzung immer den Aoou trennen.
aoen Akku bei unbe.uläerAcu 01 zu tang6 ang€sleckt zu tassed
kann zürTierentaduno und d,m
aDie auu ol sc Jl;l au" ur ö- n-onse A..u>pc-nr-s 6n.

weitere Enlladuns zu vemeiden. Geladenen Akku anschließen.
aDie ACU 01 wird nicht mit den Ein-Aus-Schallern der MFC-01.
MFC-03 und dem eleklronischen Fahnreo er ausgeschallet. Zum
ausschaten deracll-01 idmerakku trennen.
aDie acu-01 äöeiret nur mit einefr Empfüdqeßisnar aur Kanar 3i
verbund€nen Begrenzunqsschatem und mil ei.em ausreichend
geladenem Akku (möglich€rueise unlercchiedlich je nach Powor

awenn J5 undJ6 LEDS verbunden sind reuchten und b inken sieund
bildeneine Femanzeige derLEDS 1 und 2.

averschiedene Power[,lodi können in AbhänOigkeit zum verwende
ten Accu einsesrelftwerden. Beachren Sie, d6sdrese Modinichtdie

renuadunS 1e'hi_d6'. ab.'ene ce'n- r'on S.hrL/u-l ione- i
derfolqend€n Reihenlolge aklivieE.:
1.AamC:Acu-ol adeitel
2. A arm ,.?): ACU-01 arbeitel nlchl

Bitle beachren Sie, dass bei rgendwerdie Modi Atarmsrute ncht

aDieses ftödukt ist vorsesehen für die Nurzung mit MFC-01 und
MFC-03 Einheten. Es aöe 16l auch bei Spä.nunsen unterhalb der
Abschaltspannung d6r MFCir.
aEinige Fahrlregler haben keine Unterspannungsabschaltung. tn
dies€m Falwnd d:e ACU 01 Abschatrung vor dem Abschatren des

aDieses Produkl isl onlwickelt rür lahiya Acous. Andere Accus
können die Gewähreislunq hemhen.
a3 PöweFModisind verfüg bar: 1 .Srandard Mödus OamiyaAccu),2,
R6/AA/UI\,13 Balleri€ Modus, und 3.Batteriesicherheitsmodus.
Benutz€n Sie Modus 1. wenn die ACU 0t mit .tiesem Produkr

(Umschalten der ilodi)
Ddcken Sie den Schäter(Sw1)dreimalinnerhalb von 2 Sekunden.
Die LED! b inken und zeisen den Modusan.

Standard Modus [ramiya Accu) .-
1l

I

1l
Batleries.herheitsmodus I
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astadard Modus (Imiya ,ccu)
Der Modus i.r r'rr 6,6 .22 Volt LF und Nicad Accüs. Er hat rei
Alamstuia. ber { .b$hahol.

alam .1 (acu-or albeite0 (!ED Sisn.l)
*D€r Alamton jl €rtönt leie, ab.r dL Mulde be{egr §ch.
*Der Al.m 6dsr, renn ds6ich.hd. sp6nun9 wjeds hdsgldh

Ahm .r- (acu 0r äö6ner nbho llEo §lsnar)
xAlm Ton I .rr6n €is6, 6b.r dl. Muld6 b@sr 3ich nicht.
xDer Aldm .ndol und di€ Muld6 k.nn bMgr @d€n, renn die
Sp nunq wied.r aßEichl.

* Die Ladenuld6 b.w69l . ich n icht. Es 6rtö kenAlam.
*Die E nheil b.ibl &ch nach Verbo$erung der spannun$versoF
gunq im Buhemodus, TEnnon sie diosteckerund bnnsen s e einen
ge adenena.cu an um d € FunktionBn wi€d6rh.uusrelen,

*DerModusw rd üb6rblnkend. LEo3 ane.ze !1,

aR6/aaluM3 Batterie Modus
Dier Modus ürt iür di€ NuEung @ 4 x F6i/ArUM3 B.tr6ien b.i
ds Nutzüng der AcU-01 nit ändü6 r.ilen, als dem Gelaeb€mtor
BenuEer sie ni.$t, renn di. ACU'01 n,t di€sfi Pddukt berneben

A]m i, aM 2 rommd wi. b€in ob€n b.ehri.öen.n Srandd
Mod6 {beehten Sie da* di€ §penung b.i d.r die Alfre
EasieEn unterhi€dlich sind).

aBatrenesicherheitsmodus
Die*r Modus veßet die acu-ol EinhBh äug.nbllcklich in den
RuhemodG, renn die untoßpannung.tuntraon d6r MFc aßpdchr.
Benutzn Sie dieso Modus nicht rür d6. Prcdukle.

tumAlameoderschulrunktion€n zu d€aktivi€ En, l6ss.n Sie die
spdnunq w edere.holen od6.b..ulzen Sle den Kipp$hah.rum
die tademulde zu bewegen.

aDieACU-01 arb.it€t aul Kanal 3.
aDi€ Funklonen d.r andoron Kaiä16 warden
beleqt durch andei€ ante.cho$.ne Enheit€n,
Berücks chl sen si6di6l.we llgsnAnl€ltungen.
OBei der Nulzung mt MFC.01 odor MFC-03
nulzen Sie die Vorgeh.nBw€iE. fü. Sondorkaial 4
(schaLten von Hupo/Ab.ie btülzen). w Ed€rhol€n
Sie un dieACU.o! abzuwählen,
aBei de. Nutzuig 6inos.l€ktronl6ch.n Fahftres-
lers ode. mit einBr i,lFC fr B/C [,lod!3 kann de
Lad€mulde bew.Ol w.rd€n ohn€ di6Schaltlunkt-
ön aul 4Kanal Spezial (Auf i.seßt0tzen/Hup.) 2!

aoie ACU-01 wird nichi einlch.lt€n ohn. EmplAn-
s4iqnäl aul «d.l 3. b.l nicht vedundenen
Beq@zunss*halt€m und nur mil qencgend

*Die lrimmh.bel in Mitd6iellung halten-

(:2ch)

(4ch)

(3ch)

Itl\
@= 

=@

ffieft

{ACU-ol Einstellung(Anl.rmEa.E))
tB en Sie die ACU-01 in ds Modoll ein. b4or Sb sie alsnsi
aoa älle S€nder l€ichla Url66chiede hab.n. muB d.s Anhren
duEhsef'rhrt *.rd.n. 3peziell Enn dle ACU-01 Einheit da eßre mal
bquta *ird odd dd S.6de g*ctr3.ft wi.d-
aos Admd stobr nn d6n
B6ilie9.rd.n S.hEubdzi.h*,
ve6inrten §. die &!d und
kqüolli*n Sia di. Füktlm dor
acu-01 Enhen. s€rs si. di.
uml@tus.ialtef d S.nd{ *i. im
Handb$h d6 Lalvaes
6A@tH. SrRlh. S€ alL
Trimn*E5€l aul N.rnralpdiioi,
azki Ensre[rcdi b€t hd :
A : sälder aGm6 {xnüPO€{vEg)
B : Tnmmung d€m Onnnreg)
aB.i i!€r NuEung .ic €l€klG
nas.rEn aahrlreqreG orül€n §ie d'.
Stelluns der Uhkehß.$.rter und
d€r TnEmunsa (wie ob.n) und

aBei ds \reMndung d.r MFC-01 und MFC-03lohEn Sie aeßl das
anleren in da anLibnq ds MFC du6h.
Owenn das Anl€mn dd MFC l.rtig i3r, söindd Sie die Kabel zur
ACU-01 Enheil, p.ir€n di. SLllung d* Uhkeh6chaher und
Trimmungan {wie ob@) und tDhrcn d.n. ds anlemen durch.
aanlmhodus a a.6l durchlühre.. dann B.
aDer ansewähh. Modus wnd durch da Bli.ken der acu-01 LEDS

aBei der V@dung mil MFC-01/MFC-03 3lelle. Si€ d€n Modus-
$haner aur F/C Modus (unld. SLllung).
oDas ademd kann .och durchoofühn w.rd6n mn de' schänerster-
runo Mülrimodus (Miti6D@nion). ln d@m Fall wähl6n sie den Modus

lnr Auniegmhil2s mil dd Prcz.dur lür aKanal Speial
[Auriessstüben/ Hup€) sr dem AnLmn.
aEiniqe Serder t@hieds€r H6tell4 *6nmn a.d€c S.halreF

a§i:hqsteum, d*s Steld- und S.halEtu in NeutaBterlunq a.d.
ste@rsr@o wntr m.qlich eiEl.lls.
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*ACU-oi Anl€rn€n .l ein ander€r Prczess als dasAn ernen derMFC
und solrte mmerdurchgeltlhrl wedsi.

*wenn der Vorqa.g nchl Brogreich Bl wi€derholen Sie den
vorsans. wenn da3 Frob.m welld be.i€hl setzen sie zurück na.h
denanwe sunsen lürd, Dafn lernen Sle erneur an.

:!rs.h. ter Swl lür0-5Sekunden
drocken bis do LED 1 (rct)
langsam b inkl, dEnn losl$s.n.

: sreuerknupper 2 (Kanar3)von
obeh nach unlen beweg€n.

aDie LEo 2 (grün) blhkt
langsam, wenn däs Sigial

.a Sch.lu swr nochmals
drUcken. Die LED 2 euchter und
26 gt dah t das Ende des an ern

(b; Tdmmung AnlernEn!
i schaltF SWl 2wisch6h 5 und

10 Sekunden d.icken, bis di6
LED 1 tor) r..qsfr brinkr. don

a Tnmmheb.l Ktral 3 6n obs IrfD 2 {qrunt wnd laEem
blinken. renn das Signd nchrig

.*f,

i &haher Sw1 €m€ut drücken.
OiI LEO 2 ldchtet und zist d6
End6 d€s TnmmungE Ademw-

l

l:=t-Ü:E
i

--_r.

4q Einsrellung des Totb€rcioh€s)
i S.haüs {SW, äir 10 Setlndm

drücken, ufr 2wi*ho den Sonrps hin-
und heu u*na[6n. L.ng6 Blinken
zeigt den Srandardnodus und
oopperbrinken den Modus tur Einsr.l-
lung des lorbe€ich6.. Nur4n Sie die
Vdgr6ßetun9 des b,eneren lotpun-

*Nach dem Andom d6r rotDunk-
teinsle lung A und B n6u .nl€rn€n.

i! schaEr (sw1) drüok€n und accu
verbinden, dEnn Schaher (SW1)
loslassen, Di€ LEo. w€rden blnk.n
und dann wlrd do LED 2l€uchl€n, um
die Re n tla ls€tung anzuz6ig6n,

*Nach der R€ nlla l.lerung mm6r A

=:F l --ffit=I JEII
(Technßch. o.l.n d€r Acu-01 Einheir)
aspan.ung:5.6-72V li.od.r4.8-6.OVie na.h Scharter Posilion)
oB€k'ebs-uogebun$remper6rü no'c 5o-c
alasenempedrur .20'C . 50'c
OMaxim.lor Mororer@m: 5A
aKonp.libre Moloren (ACU-01 Einh€n) Gernebemotor(2,1358K64).

aKomparibb Molo€n (L4lw.gßnnFdell) : Tamiya TF mighty-runed
Motor {35D oder Moloren a!6 der luning-Eeih. von T iya für die
Lastwagen. ßndec Mororen tönnen zur hauligen audösng der
schut unktionoderz!Schddentüh.6h).
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aDi€ Bew€SUng der Lademulde kann ober einen 4-Kanalsender

ÖVorderBewesuno stellen Sie sicher, dass a le extemen Kon'pore"
lei ve.bundensind und di6Schaldin der richligen Steluns stehen.

Aufiegorsritz€n mi! dem Modus 4 Kana s pezial {auf ieqerstülze n/
Hup€)und stellen Sie sicher das
aso[eder se-oq dö Böw6qu-q do. Läd6n td€ n'chle.nöqtchen
l'ol7 Uöe'prur ro o6rVÄrb nd-nc.l nd de' ACU 0' E nr eil (oa dL
Ie'enS6d€ orl'h€_roryaH'ndler zu' ql eod-' Pöpä'at.r
oDi€ _aoer Lrde "c.n "uch 

übe.o-n < ppq.-a-örbaweqr sc.d-n.
*Überl6ten Sie die Lad€mlld€ nichl, es kann die Bewesuns des
Trüc ks be i n ied ria.r G€schwind iskeil ve rhlnde rn.
-.wani \opd€r €'hak'ic-e 3TT LED, llo ooq qe b) ä di.OPLED1
u 

'd 
2 Ausqä_qe c- oe' ACU 0r anq-sc ,losce üe'don, bli l.1a\

W..n.nq ber der Bew-qu'q d"' Lad"ru de. Nach eiSe'er Erre,sen
-noa-en. Bea-hlen S'e. deswei§se LED n chL funk.ion eren.

*Eine kompLetle BMquns der Lademulde daueft ca S0Sekunden
bei einem 7,2V Accu. Der Gelriebemolor aöeitet im Dau€rbefieb

(Eei der Nulzung eines elektronischen Fährtreglers)
x3 Gesohwindiskeiten sind mdglich je na.h KnüppelstelLung.

OrAnheb€n derLadomu de
?senken derLademurde

O -"- r----- G

(W)Hi :H

[-EEt EEIEI

(Bei Nutzunq der MFc"o1)
* Wäh l6n Si6 d€n Modus Aullieg erstülzen lü r H u prA bstel stitze i
XDie Lädemuldekann nicht bewestwerden bel simllierier

aMFC aut lvlultimodus schah€n.
Anweisuno€n rürdie Nuizuno mil

Hi

OBew€g€n Sie di. Trmmung Kana 4 vollnach rechts. Bewesen Sie
d"n steuerl rippe, I aa.h,e.-s ur d"n MÖÖus 7u wö.hqbr.
Ben- /F- Sie de' Srr.-,<'uppa 2(hanä|3)undi€LadcTudezu

BeiBenutzungdes R/C [4odus den

@ ,----r --'.
- /,. _\!U/n-l\:äF ll (o) I l+:n\\-il

\-l--l
ffi

X3 Goschwindigkeiten sind mdqLichle nach Knüppelstel ung-

Oranheben derLademu de
(r-rsenk6n der Lädemulde

@*.
I .:iE [_iEI-

aFehLer beim Anlemen oder Slellen der Umkehrschäller auf reveße
kann dau lühren, dass dG Moden die Bewegungen sesenläL{ig

[_iEI-

(Bei der VeMendung von IMFC-o3)
x Starten Sie den Motor mit der entsprechenden Pbzedur
xDie Lademulde kann n cht bow€gt werden beisimuliertem

XwählenSieden Modusr0raurlieoeßtülzenlir4-Kanal spozial
(Schalt€n von Hup€/Abstellslülzen) mil dem Sender
aMFC ä!J Mullimodls scha16.. BoiBenutzung des R/C Modus den
Anweisunoenrürdie Nulzunq mil Fahrlrosler

i3 Geschwindiokeiten sind mög ichje nach Knüppe stellung.

OAnheben derLademu de
a2)Senken der Lademulde

() ----r---\

@H]
o

OFehl€r beim An ernen oderStelen der Umkehrschateraul rev6ße
kann dau führen, dass das Model die Bewegungen g€genläulig

Hi

sonde*.nar 4 (sch.lren von Huper'Abstellsrürzen)
D-.TrFt"bp fu'<a al4c"nzn".hre!'.>scheb-n.D-nKn:pp-l
_ qä' 7na.''eLhtsd'ü!"en, rnoienclhloqende' Op66lo 6ni
unlenslehendor Reihenfolqe auszulühren.
Diewarnb inkleuchten werden leuchten um den wechs€ldes l'rodus
raCL 01, bei oen rolo,brl' -ü'6n a-1 öqößür7.n on2uzc gen.

iflffi* \:.trrya
ffi[-InEl
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(Einbau der Einheiten)

*Binden S 6 keine lrölorkabe und Steuerkäber
Känar3zusämmen, dasrührtzu Slörungen,
xSeparatelhältiche LEDSIürden Anschlussan J5

Naoh oben drücken zum Heber und
nach unlen drücken zum Senken derlvlulde.

aBesrenzunssschälter (oben) aBesrenzunssschalt€r (unt€n)

(Kabel)
aDie Kabel nir Nylon-Bindern und Drahtäurkeb.rn

aDe Kabeld$ Fahrmorörs nichl nit den anderen
zusammenbünden. Das Bedhren der Mororkabe
kann duroh lnterferenz zu Fehllunl«ionen führ€n.
aFalls der Emplängor ein AnrennenkabeL hat sorte
dieses nichl mil

aN y.. <'a oF (.uppa..h.-ng j.' sfFLö s6ndo.s q1ä ö.

*Doppell ebeband enuemen.

2A 56 545 R/c ripper rruck aciuaior Sd n r 05 653 e)



(LEDs)

(W6nn dle Ei.heltelngeschaltet ist )
XMit zuersl anSoschLossenem Accu und ohne gedrüokten SWl
blinken die LED 1 (J5) and LED 2 (J6) somäß des unlen srehenden
Scrrem6 rür eine bestimmre zeir.

asrandad Modls famiya A.cu)

sw2:a
LED2IJ6) -fi} E*
LED'.J,, Ü - F.

LED2 16 fl fl L} - - "r
LEü(Js) $F*E 

- 

++J
aB6/AA/UM3 Balterie Modus

sw2:a
LED2,r6 =?rJ, La@i:
ll-D'J5r Ü-r E I

rio-,:o. E. rl"'r.i EEE G
LED1 (J5) *+*E = **E E

aBat6nes ch6lh6ilsmodus

ll-D",r. -rGFß tlE+e
LED1 (J5) *fi tr E *E E E

LED2rJ6) trr E ++41d, E
.uo, ro $i{r{nnr: $}§nr:r:

(Nach dem Wechseln des Power ilodus)
xNaoh wechselo des Power Modus und orine oed.ickten Sw1
binken die LED 1 (J5)and LED 2 (J6)qemäß des unlen stehenden
Schemas f ür eine gewisse Z6il.

(Drücken S e den sohailer (Sw1) dreimar innerharb von 2 sekunden)

'--reoä,* r + = q E -? E ir
LEDi(J5) * E +. o * E # o

OB6i/AA/UM3 Batte.e Modls
(Drücken Sie den Schalter(SW1) dreimal innerhalbvon 2Seku.den)
sw2 : a /B

LED2IJ6' EÜ 45. LE EC EI
D. J5, ITE EE E& EE EIT l,

aBat€ oschelheilsmödus
{Drocken Sie den schalte. (Swl) dreiha innerrialb von 2 sekunden)

rrDc,rb' E E $++ r:: r: r: S
reorosr .*** nn= *** n

(Fehler (ACU-01 arbeiiet nicho)

reozr..,olryw$
tEü(Js) E E - E - f] T: f] E E E E

aDie acu-or arbeilet nichr, wenn die LED'S wie unten gezegt

LED2(J6) E rl rl n f] - E E tf tl tl tl
LEDI (Js) #E = u = n4{r: ü E E E

LED2(J6) E - - - Ü tl r: Ll fl E E E
reorost $.= Sn n n c: nif4= $ r

LED2(J6) E - tf N N E E E E E E] I]
reorrrs; 1{o§n$= r r o a$r:

aNiednseaccuspäinlns (keine ALtion und A arm (, er1Önt)

LED2(J6) E N f: E E E E E Ü T] E E
r.o,r,,u; j§$ c r = = =tr!!4r r r

Osehrs.rnseAccuspannuns (Acu-01 ds)
LED2(J6) E E] - i]] E E f] f] E E E -
LED](J5) t] f] Cf E = E E E E E E tr]

OF ashMomory Fehler (AFrasen Sie lhren lokalen Tamiya HändLer)

LEDI (J6) fl ft - - tl ff trl fl E E E E
L.Dc rr f ü,Eü!f * EEEETE

(Fehrer (AcU-01 arbeneD)

aNot srop (objekt restseha ten) (Die r'ru de kann wieder nach 10
sek!nd€n gesenkr werden,)

LED2(J6)§'*mlmd rrEEE@
LEO1(J5) E - - E tl f: rl fl fl E E E

aMolorsrop durch Übenasi(absenken derMu de)

reozt.,or@S-- E E@
rEol(Js) fl fl fl fl E - E E E E E E

OMotörslopdurch Überlast (HebenderMulde)

'-ED2.b. '46.@ia ry Er ? E I I l5it
rrü(Js) rl ü rl E E - - E tl El E E

ON odriseAccu spannuno (aCU-01Alarm (!) roasien)

LED2(J6Jj@rr@n@
r!D1(J5) EEEEEfI

aunsrabll€s oderiehlendes sendersignal

..0,r,.r }l$tm{(o r: nn=@$
uo, ruu; &*#F n = I r:: a 3§xd$

*Wenn die Problem€ nicht in angemessener zeil und mit den auJ
seile 30 anqebotenen i,ielhod€n oolöst werden können, konlaktieren
Sie den örllichen Tamiya Händler

a_'t T-t tl - E E
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D e ÜbefrenoeEruEchudnhon 6r ahuen @eoan
überhÖeTampeElurdgrFgdgffeIhn99o€n,-

:f!3}§i3:i,['"Tiftx,,]y-.("-.1)oderDamÖModelMFc03)d

K€ n Motorsrad erforqi lMFc orMFc o3).

Moiori$aus.(MFc or/MFc 03) Moior sbdei.

PrdeFrequenzbänd (iichi2,4GHz) und dasPaaaren.

r/Emplänssxo;;rnd;ssnde/ Emdtuser tu.hr wie ampröhicn.

*PlölzlichesVollgas und Anfahren an einerSteigung mitvol er
Beladung kann ei^en Spannunssablal verußachen und die

*Wenn ein Hindern s getrcfien wnd, erke.ntdieACU-01 einon
erhÖhten Stromtluss und stoppt die Bewegung. B6w.gen Sie die

*Sorort qes Umschalien von Heben aurSenken (und umsekehrl)
kann dauführen, dass di.ACU-01 ein Hindern s erkennr und
entsp@chend handelt. Nichl dauerhaft nulzen. da dies die Einheil
und den Mororzeßtö.en kann.
*DerVerEUch, die beladene ilu de beilahrendefr Last@sen zu
bewesen, kann zu ein€rSpannungsabsenkunslühren und zumStop
der Bewegung.Vermeiden Sie aqsress ve Gasbewosunqon.

lwenn das N4ode lplötzichsroppl, pdfon Sie zueßi ohd e
ACU-01 noch arbeitet (die Muldesich bewegl)undtrennen und
verb nden sieden acou larsnioht,
* D'e l LDs /e qen e ne- Feh e, "n, bis4 o€ o..n i\_, ä., h üp n "r
weilerer Feh er nachher €nlstehl. Wenn Feh er angezeigt wa.deni
obwohl die.mpfohlenen Mäßnähmenselroften wurden entlemen
Sie denAccu und lühre. einen Feshn durch.
*Die Geschwlndiskeit des Gefi ebemotors ändert sich mir der

*DasSenken derb€ adenen lüulde kdnzumAnsprecrien der
schurzfunktion tihren ünd zum B
Kippschaher hat immer vorang gegenüber dem Sender

aNach der Nutzung immerdenAkku trennen, um Tiefenttadung zu

aBilte nurTämiya 7,2V oder 6,6VAkkus benurzen. Akkus mit höherer
Späan.nq (ör ne. d:eACU-01 oo..o'4 M, c-L n.- e. zeßö.er.
aBeladei s ed 6 Lad€mulde nichl überdasGewichtslimit hinaus, da
dieszurUberl6tung derbewegli.henTe lelühn und zumAnspre-
chen d€r ubertemperaturs cheruns deracu-01.
OB-'u-F'<'eo"sVodelnchlwä 

'.nd 
öF. aöen u oe:r-h

beseo o/i e1a b6n5'6di..kenorA.o-,e..Ver eu nosg.la.'.
a^co; .i. aio v"ro no" .. a"hre. 5re oä.au'. sr€. 16 nd;' s'..er

aDie Kabe rit Nylon-Bindern und Drahlaurkrebernzusammenbün-
de n. Die Kabeldos Fahrmoroßnicritmil den anderen zusahmen-
bündeln. Das Berihren derMötorkabetkann durch tnterrerenz zu

Ooffene Leitunsen können zu Kurzsachlüssenf0hren. Ein
einoebauterSichehoilskre s stoppt den Befieb! wenn ein
Kuuschluss enrdecft wnd, kann abernichtalt6 Pbbteme e,Jassen,
lm FalleeinesSchadens kontal«ioren Sle ihren rokaren Tamiya

aFars in den drehendenleiten in erhöhrem Maße Reibung auftn(
kann siorr derMoloroderd e Eleklroeinheiten üborhilzon. F€llen Sie
Zah n räder, Laqer un d and er6 dre h6nd€ T6ile regelm äß ig.
OcroßeG€wichle n derLademulde kann zurscrine len akkuentla
dlng lÜhEn und das Moder slöppe.. akku raden oder Last

OA tere odertiefentladeneAkkus können obentalls das Model nidit
bewegen. Nehmon Sieeinige Lade- und Entadeizyklenvoroder
veruenden sie einen neued akku.
OveNenden Sie als Lastwagenmolor ausschlioßlich e nen Motor
85540 oder Motoren aus denTunlngteiren, wercherürzusmaschinen
geeignersind. Nulzen s e ke nen stärkeren Motoi dadies schäden

aständige Nulzung einer überladenen Lademülde eze!ql Stress an
denTeilen und kann zurAnsreuerungderSchutztunktion lühren,
D ose Funktion endet nach derAbkürrrunq (etm 10 Minutenienach

aNioht in staubiser odersandiger Umqebung nulz€n.

fnETAMIYA
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